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Jahrmarkt in Waldkirch

Am Freitag, 17. August, findet in der Waldkircher Innenstadt ein Jahrmarkt
statt. Rund 40 Händler sind mit unterschiedlichen Artikeln auf dem Markt ver-
treten, zum Beispiel mit Mützen, Tüchern, Damen- und Herren-Strickwaren,
Kurzwaren, Stahlwaren, Hara- und Wela-Produkten, Tischtüchern, Filzpro-
dukten aus eigener Herstellung, Gewürzen oder Imkereiprodukten. Süßwaren
und gebrannte Mandeln sowie eine leckere Bratwurst gehören immer dazu.
Der Marktplatz mit seiner Gastronomie ergänzt das typische Markterlebnis.

Beirat für Menschen mit Behinderung

Der Beirat für Menschen mit Behinderung macht Sommerpause. Die nächste
Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag, 3. September,
von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt. Jeder
Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen besprechen und
sich Rat und Hilfe holen. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnum-
mer 07681 / 404 232 oder per E-Mail an info@behindertenbeirat-waldkirch.de.

Beratung im Sozialrecht

DernächsteSprechtagdesSozialverbandsVdK inWaldkirch findetamMontag,
17. September, im Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt. Die Be-
ratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegever-
sicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Weitere Termine sind am Standort Emmendingen
möglich. Eine Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 50 44 90 ist erforderlich.

Der Kleiderladen Waldkirch hat Betriebsferien

Der Kleiderladen Waldkirch ist in den Sommerferien seit Mittwoch, 8. August,
geschlossen. Das Team öffnet den Laden wieder am Mittwoch, 5. September,
zu den gewohnten Zeiten. Es wird dringend darum gebeten, dass während der
Betriebsferien keine Kartons oder Säcke mit Spenden vor die Tür gestellt wer-
den. Es ist niemand da, der sie versorgt.

Familienkasse Öffnungszeiten im August

Die Freiburger Geschäftsstelle der Familienkasse Baden-Württemberg West
öffnet an den Donnerstagen im August jeweils bis 14 Uhr. Ab September öffnet
die Familienkasse an diesem Wochentag wieder wie gewohnt bis 18 Uhr. Unter
www.familien-kasse.de können viele Anliegen bereits online erledigt werden.

Hinweise zum Mülltonnenwechsel

Veränderungen bei Müllbehältern (An- und Abmeldung, Tausch in größere
oder kleinere Müllbehälter) können nur vom Eigentümer oder der damit be-
auftragten Hausverwaltung bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes bean-
tragt werden, Mieter können dies nicht direkt veranlassen. Die Berechnung
erfolgt immer zum ersten Kalendertag des Folgemonats nach Vorlage des An-
trags bei der Abfallwirtschaft, rückwirkend ist dies nicht möglich.
Jede Änderung muss immer schriftlich erfolgen. Dazu gehören Adressände-
rung, Namensänderung, Verkauf oder Erbe eines Hauses oder einer Wohnung,
usw. Es gibt keine automatische Mitteilung über das Einwohnermeldeamt oder
das Grundbuchamt.
Auch über einen Kauf, Verkauf oder beim Erbe eines Hauses oder einer Woh-

nung sollte die Abfallwirtschaft umgehend informiert werden. Benötigt wer-
den das Datum des Eigentümerwechsels, die Angaben von bisherigem und
neuem Eigentümer (Vor-, Zuname, derzeitige Postanschrift) und die Mitteilung
darüber, ob der Müllbehälter von dem neuem Eigentümer übernommen wird.
Müllbehälter dürfen bei einem Umzug nicht mitgenommen werden. Sie ver-
bleiben stets für mögliche Nachmieter beim Haus oder der Wohnung stehen,
für das sie angemeldet sind.
Ein Merkblatt zur Müllgebührenanmeldung ist im Rathaus und bei der Abfall-
wirtschaft erhältlich. Auskünfte erteilt das Team der Abfallwirtschaft des
Landratsamtes Emmendingen per E-Mail (abfall@landkreis-emmendin-
gen.de) und per Telefon unter den Telefonnummern 07641 / 451 9705 bis – 9710.

Borkenkäfersituation spitzt sich zu

Die lang anhaltende Hitze und die ausbleibenden Niederschläge haben die Be-
dingungen für eine Massenvermehrung der Borkenkäfer stark begünstigt. Die
Nadelbäume, vor allem die Fichten sind durch diese Wetterbedingungen ge-
schwächt und können nur begrenzt Harz zur Abwehr der Käfer produzieren.
Die Käfer haben sich in nicht entdeckten Sturmschadens-Bäumen, in D-Holz-
poltern etc. gut vermehrt und befallen zunehmend die lebenden Bäume.
Deshalb fordert das Forstamt des Landkreises Emmendingen alle Waldbesitz-
enden dringend auf, ihre besonders gefährdeten Fichten-Bestände engmaschig
zu überwachen. Besondere Aufmerksamkeit ist besonders auf die südexpo-
nierten Sommerhänge und auf die trockenen Kuppenlagen zu verwenden. Es
empfiehlt sich der Blick mit dem Fernglas auch vom Gegenhang aus. Zu einer
standardmäßigen Borkenkäferkontrolle gehören die Suche nach Bohrmehl,
Harztropfen, Spechteinschlägen und abfallender Rinde, sowie die Begutach-
tung des Kronenzustandes. Derzeit ist mindestens eine Kontrolle pro Woche
erforderlich! Beim derzeitigen Stand der Käferentwicklung sind die Forstre-
vierleiter alleine nicht mehr in der Lage, alle Waldbestände zu kontrollieren.
Bei einem Borkenkäferbefall ist der Brut- bzw. Brutraumentzug die bewährte
und effektivste Methode zur Vermeidung einer Massenvermehrung. Käferbäu-
me müssen rasch aufgearbeitet, entrindet oder mindestens 500 m, besser aber
1.000 m aus dem Wald verbracht werden. Bei geschlagenem Holz, das abseh-
bar länger im Wald verbleiben muss, ist als letztes Mittel die Vor-Ausflugsprit-
zung anzuwenden.
Bei der Entnahme der befallenen Bäume ist es wichtig, benachbarte Bäume
nochmals genau zu kontrollieren und bei entsprechenden Anzeichen oder ge-
ringer Vitalität mit zu entnehmen. Im Zweifel ist um die Käferbäume großzügig
zu rändeln. Holz-Einschlagsunternehmen sind inzwischen gut mit Arbeit ver-
sorgt und können evtl. nicht sofort Holzaufarbeitung übernehmen. Bei der Bor-
kenkäferbekämpfung stehen die Revierleiter als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

Beschränkung der Transportlänge auf 19 Meter

Durch eine gesetzliche Änderung der Straßenverkehrsordnung kann ab Januar
2019 Langholz nur noch mit einer maximalen Länge von 19 Meter plus Zumaß
transportiert werden. Durch den zunehmenden Anfall von Käferholz und in-
folge der absehbar längeren Lagerzeiten des Holzes im Wald ist bei der Aufar-
beitung von Langholz ab sofort auf 19 Meter plus Zumaß umzustellen. Ansons-
ten besteht die Gefahr, dass länger ausgehaltenes Holz nicht mehr transportiert
und damit verkauft werden kann. Einzelne Sägewerke haben dies auch schon
angekündigt. Stammholz-Lose, die sich aktuell noch mit 21 Meter Aushaltung
in derAufarbeitung befinden, können so noch abgeschlossenwerden.Alle neu
anzulegende Lose, sind aber auf 19 Meter zu begrenzen. Bei Detailfragen stehen
auch hier die Revierleiter zur Verfügung.

Schienenersatzverkehr zwischen Waldkirch und Elzach

Von Samstag, 25. August, bis Freitag, 31. August, wird zwischen Waldkirch und
Elzach in beiden Richtungen ein Schienenersatzverkehr eingerichtet. Die Ur-

sache sind Bauarbeiten der DB Netz AG. Die Bahnhaltepunkte in Kollnau, Gu-
tach, Niederwinden und Oberwinden können straßenverkehrsbedingt nicht
direkt von den Ersatzbussen angefahren werden. Als Ersatzhalte sind folgende
Südbadenbus-Haltestellen vorgesehen: für Kollnau die Bushaltestelle „Bahn-
hof“, für Gutach die Bushaltestelle „Brücke“, für Niederwinden die Bushalte-
stelle „Schule“ und für Oberwinden die Bushaltestelle „Adler“. Wegbeschrei-
bungen zu den Ersatzhaltestellen hängen am Bahnsteig aus. Zu beachten ist
außerdem, dass die Busse zu geänderten Uhrzeiten verkehren. Es ist deshalb
wichtig, dass die Fahrgäste vor Fahrtantritt ihre Reiseverbindungen prüfen.
Unter anderem können die gewohnten Anschlussbusse in Elzach nicht erreicht
werden. Die genauen Abfahrts- beziehungsweise Ankunftszeiten erfahren Sie
auf Aushängen am Bahnsteig oder auf den Websites www.sweg.de, www.efa-
bw.de und www.bahn.de. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen
nicht möglich. Fahrscheine solltenvor Fahrtantritt gekauftwerden, sind jedoch
auch beim Busfahrer erhältlich. Fahrgäste zwischen Waldkirch und Bleibach
können in beiden Richtungen außerdem auf die reguläre Südbadenbus-Linie
7272 ausweichen, die parallel zum Schienenersatzverkehr fährt.

Straßensperrungen in Waldkirch

Sperrung Lange Straße
Am Freitag, 17. August, ist die Lange Straße zwischen Ringstraße und Bismarck-
straße aufgrund des Jahrmarkts in der Zeit von 5 Uhr bis 21 Uhr gesperrt.
Glasfaserausbau Am Rosengarten und Erwin-Sick-Straße
Ab Montag, 20. August, wird aufgrund des Glasfaserausbaus der Stadtwerke
Waldkirch GmbH der verkehrsberuhigte Bereich Am Rosengarten 2 bis 34c
durch die Einrichtung einer Baustelle verschmälert. Der Gehweg im Bereich
der Erwin-Sick-Straße 2 bis 6 wird ab dem 20. August voll gesperrt. Die Bau-
arbeiten werden voraussichtlich bis Freitag, 23. November, abgeschlossen
sein.
Sperrung der Abfahrt Waldkirch-Ost
Die Abfahrt B294/Waldkirch-Ost, Fahrtrichtung Freiburg, ist seit Dienstag, 12.
Juni, voll gesperrt. Grund für die Sperrung ist der Neubau eines Kreisverkehrs
wegen der Erschließung des Baugebiets Brunnenrain West. Die Sperrung dau-
ert bis ca.Anfang September 2018. DieAuffahrt B294/Waldkirch-Ost bleibtvon
den Brunnenwiesen kommend - mit Einschränkungen - weiterhin nutzbar. Von
Siensbach kommend ist eine Auffahrt nicht möglich.
AlteDorfstraße: Im Bereich der Hausnummer 14 bis 16 muss dieAlte Dorfstraße
voraussichtlich bis Mitte August voll gesperrt bleiben.
Kirchgasse:Die Kirchgasse in Waldkirch-Buchholz muss wegen Kanalarbeiten
bis voraussichtlich Mitte August voll gesperrt bleiben.
Eisenbahnstraße: Für den Neubau „Neue Ortsmitte Drescheschopf“ muss die
Eisenbahnstraße im Bereich der Hausnummer 2 voraussichtlich bis Ende Au-
gust voll gesperrt bleiben.
Schwarzenbergstraße: Für die Baustellenzufahrt in das Neubaugebiet „Am
Schänzle“ sind weiterhin Halteverbote von der Schwarzenbergstraße, Haus-
nummer 1, bis zur Kreuzung Peter-Thumb-Straße sowie Anneliese-Licht-Straße
und Am Schänzle notwendig.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesellschaft
ZweiTälerLand, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitälerland.de.
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Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: schindler@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Eisenbahnstraße 5
Telefon 07681 97 63 
Mail: schuessele@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsverwaltung@siensbach.stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: rathaus@suggental.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:

Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr 

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5 
Tel. 07681 19433
Montag bis Mittwoch, Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 11 - 17 Uhr
Museumscafé Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
elztalmuseum@stadt-waldkirch.de
www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag
und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag, Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47
info@mediathek-waldkirch.de

Offener Treff (ab 14 Jahren): 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 19.00 Uhr
bzw. 14-tägig bis 22.00 Uhr

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechstunden (außer Schulferien):
Verwaltung: Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr 
 und Mi. 14.30 - 17.00 Uhr
Schulleitung: nach Vereinbarung

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Montag und Dienstag  9.00 - 10.00 Uhr
und  14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Öffnungszeiten: 
im Mai täglich  von   9 - 20 Uhr,
im Juni täglich  von  9 - 20 Uhr,
Montag, Mittwoch und Freitag ab 7 Uhr

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Ende des Waldkircher Amtsblatts


